
10. Sitzung des AK Lebendiges Irsee am 07.05.2020, 19.15 Uhr 

Anwesend: Thomas Hagmann, Pit Heimann, Ulrich Mühlen, Tina Neureuter, Angela Städele, 

Helga Thamm, Andreas Wachter 

Entschuldigt: Vici Grath, Ruth Otto, Günter Hüls, Inge Lechner 

Protokoll: Angela Städele 
 
1. Informationen und aktueller Stand der Themen seit der letzten Sitzung  

Quartierskonzept: das Konzept liegt aktuell bei der Seniorenbeauftragten des 
Landkreises, Frau Haberberger, zur Durchsicht, danach soll sobald wie möglich der 
Antrag auf Anschubfinanzierung beim StMAS gestellt werden; der Finanzierungsplan 
wurde durch den Kämmerer der VG bereits erstellt. 
In der GR-Sitzung vom 07.04.2020 wurde beschlossen, den Antrag mit einer 
Wochenstundenzahl von 19,5 Stunden und – aufgrund der Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie – mit Beginn ab 01.10.2020 zu stellen. 
Da die Stelle erst nach positivem Bescheid durch das StMAS ausgeschrieben werden 
kann, ist es schwierig das Bewerbungsverfahren so in die Praxis umzusetzen, dass 
sobald wie möglich nach Bewilligung dann auch eine geeignete Fachkraft die Position 
des Quartiersmanagers/in besetzt. 
T. Neureuter berichtet vom Interesse einer Bekannten (Soz. Päd.) an der QM-Stelle. 
Es wird vereinbart, dass T. Neureuter die Interessentin zur nächsten Sitzung am 18. 
Juni für einen ersten Austausch/Kennenlernen in den AK einlädt.  

 
2. Logo für unseren Arbeitskreis  

H. Thamm bringt die Entwürfe „Puzzle“ in Farbe und s/w zur Ansicht mit; ein erster 
Versuch auf der Irsee website war gelungen (Fazit A. Städele); U. Mühlen hat Klaus 
Walter noch auf eine Nacharbeit (s/w- Übertrag) zu seinem Vorschlag aus der Schule 
der Phantasie „Schriftzug Irsee“ angesprochen, dann aber keine Rückmeldung mehr 
erhalten. 
Die Runde beschließt einstimmig, das von H. Thamm vorgestellte Logo „Puzzleteile“ 
für den AK zu auszuwählen, um damit dann in die Öffentlichkeitsarbeit einzusteigen. 

 
3. Öffentlichkeitsarbeit 

Homepage: H. Thamm wird einen Vorschlag für den „AK Lebendiges Irsee“ als neuen 
Button auf der Irsee-website unter der Rubrik „Soziales Leben“ erstellen; links und 
rechts jeweils Info-Spalten, in der Mitte Text; Vorlage für die ersten Informationen 
könnte der Weihnachtsmarktflyer sein;  
Mitteilungsblatt: Informationen und Berichte aus dem AK sollen am besten mit Logo 
in s/w als Kopfzeile erscheinen. Sinnvoll sein könnte eine extra-Rubrik „Soziales 
Leben“ im Mitteilungsblatt, in der Berichte aus den verschiedenen sozialen Bereichen 
im Dorf (analog website) erscheinen könnten. Hier könnten dann auch Berichte aus 
dem Arbeitskreis platziert werden. Ein fester Erscheinungstermin für das 
Mitteilungsblatt z.B. alle 2 Monate erscheint allen Anwesenden hinsichtlich der 
Planungen für Berichte und Druck sinnvoll. A. Städele spricht BGM A. Lieb daraufhin 
an.  

 
 



 
4. Strukturen und Themenbereiche des Arbeitskreises 

Das Quartierskonzept ist nun weit vorangeschritten und kurz vor der Antragstellung, 
d.h. zukünftig dürfte eine flankierende Begleitung durch den Arbeitskreis ausreichend 
sein. 
Welche Themen/Impulse sind uns für ein lebendiges Dorfmiteinander wichtig bzw. 
sollten durch AK aufgegriffen, erarbeitet und in die Umsetzung gebracht werden?  
 

Themensammlung: 
- Nachbarschaftshilfe; hier auch Fahrdienste (siehe Mobilität) 
- Aktivitäten im Bereich Umwelt/Natur 
- Thema Mobilität; Stichwort „Bürgerbus“ 
- Computerkurs (sobald Corona-bedingt möglich, können die bereits angedachten 

Planungen konkretisiert werden) 
- Treffpunkt(e) im Dorf; Stichwort „Boule-Platz“ 
- Bürgerdialog im öffentlichen Raum; Besuch verschiedener Viertel/Straßenzüge im 

Dorf, um mit den Bürgern vor Ort ins Gespräch zu kommen 
 

Es wird vereinbart, dass jeder sich bis zum nächsten Treffen überlegt, welche(r) 
Themenschwerpunkt(e) im AK als nächstes angepackt werden sollte(n); evtl. auch 
parallel und in kleineren Gruppen. 
 

5. Angebot von Herrn Ewald aus Kaufbeuren in Irsee über seine Erfahrung aus der 
Tätigkeit der Dorfentwicklung in Bayern und europaweit zu sprechen:  
Termin hierfür wegen Corona aktuell nicht planbar, je nach Lage ggf. nach Pfingsten 
planen; 
Vorbereitungen zu einem Informationstreffen mit potentiellen ehrenamtlichen 
Helfern derzeit Corona-bedingt nicht planbar 

 
6.  Projekt „Fahrmob“ aus Ottobeuren  verschoben auf nächste Sitzung  
 
 

Nächstes Treffen am Donnerstag, 18. Juni.2020 um 19.15 Uhr im Bürgerhaus, je nach 

Corona-Einschränkungen ggf. im Saal 

 

Irsee, 10.05.2020 Angela Städele 


